
Der Vorstand des Naturwissenschaftlichen Vereins für Schwaben e.V.

I. Engerer Vorstand

1. V o r s i t z e n d e r :  Dr. Hans F i n d e i s e n (Ethnologie), Augs
burg, Klinkerberg 26a.

2. S t e 11 ve rtr e te n d e r V o r s i t z e n d e r :  Dr. Alois D e m 1 
(Biologie, Geologie, Mineralogie), Augsburg, Hessenbach
straße 27.

3. S c h a t z m e i s t e r :  Bankbevollmächtigter Richard La n g ,  
Augsburg, Auf dem Kreuz 2. — Nunmehr ersetzt durch Herrn 
Kriminalkommissar Hermann S t e c k e r m e i e r ,  Augsburg, 
Heilig-Kreuz-Str. 15.

4. S c h r i f t f ü h re r : Dr. Hans F i n d e i s e n  (vertretungsweise 
bis zur Wahl eines neuen Beamten).

II. Erweiterter Vorstand (Hauptausschuß)

5. Dr. Bartholomäus Eb e r l  (Geologie), Augsburg, Rosenau
straße 60.

6 . Dipl.-Ing. Dietrich Erben (Physik), Aystetten, Schloß.
7. Direktor Dr. Gerhard Es eher  (Physik), Augsburg, Wolfram

straße 3.
8. Dr. Ludwig Hämmer l e  (Medizin), Augsburg, Burgkmairstr., 

Eingang ßahnhofstr. 18.
9. Prof. Dr. Otto He nni g  (Medizin), Augsburg, Frölichstr. 14.

10. Betriebsassistent Josef Ki l l e r mann (Vogelschutz), Augs
burg, Fronhof 8.

11. Dr. Ernst No wo t ny  (Medizin, Floristik), Göggingen, Lan- 
gemantelstr. 18.

12. Bruno St e g e r  (Vogelschutz), Augsburg, Zollernstr. 31.
13. Dr. Erhard Wi e s ne r  (Biologie, insbesondere der Fische), 

Augsburg, Schäzlerstr. 32.
14. Dr. habil Hermann Z i e g e n s p e c k  (Botanik), Augsburg 
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V o r b e me r k u n g e n

Seitdem der Unterzeichnende im Jahre 1951 mit Heft VI die 
Schriftleitung und Herausgabe der „Abhandlungen” unserer Ge
sellschaft übernommen hatte, konnte deren Umfang langsam 
aber stetig gesteigert werden. Und wir konnten vor allem wie
der r e g e l m ä ß i g ,  also jahrgangsweise, mit unseren Arbeiten 
vor die Öffentlichkeit treten. Nachdem Heft IX (1953) bereits 
64 Seiten umfaßt hatte, erreichten wir mit der Werth-Festschrift 
(Heft X, 1954) 144 Seiten. Das vorliegende Heft XI für 1955 
ist nun sogar 182 Seiten stark. Fs ist im Offsetverfahren von 
der hiesigen Druckerei Albert Schmidt erstellt worden, wodurch 
sich auch die Möglichkeit ergab, zwecks rascherer Fertigung 
mehrere Schreibkräfte und damit Schrifttypen gleichzeitig zu 
verwenden. Trotz des wiederum erhöhten Umfanges haben wir 
beschlossen, den Mitgliedspreis für den Band nach wie vor auf 
DM 4.-- festzusetzen, welches Entgegenkommen gewiß die An
erkennung unserer Mitglieder findet. Natürlich ist die Arbeitsbe
lastung für den Herausgeber nunmehr ebenfalls stark angewach
sen, da es vor allem immer recht schwierig war, die Schreib
kräfte und die Druckmaschinen für uns frei zu bekommen, zumal 
uns auch von der Druckerei Schmidt ein Ausnahmepreis einge
räumt wurde, wofür unseren besten Dank auszusprechen wir 
nicht verfehlen wollen.

Von den Autoren dieses Bandes ist Prof. Dr.Paul Rang e ,  
Geheimer Bergrat, seinerzeit Professor an der Universität Ber
lin, Ehrenmitglied der Deutschen Geologischen Gesellschaft 
sowie der Geographischen Gesellschaft zu Lübeck, Mitglied 
der Kaiserlich Leopoldinischen Akademie der Naturforscher 
usw., Ende August 1952 verschieden. Seine ausgedehnten For
schungsreisen führten ihn nach Ägypten, Palästina, zum Sinai 
und nach Südwestafrika. Herr Prof. Werth schreibt mir über ihn: 
„Er arbeitete nicht nur als Geologe. Als solcher war er jahr
zehntelang mit geologischen Kartenaufnahmen beschäftigt, und 
seine Karten gehören mit zu den besten im norddeutschen Gla
zialgebiete. Rang e  hat auch hervorragende floristische Ar
beiten geliefert. Ferner fesselten ihn prähistorische Untersu
chungen. So beschäftigte er sich u.a. mit dem Paläolithikum 
Palästinas usw. Ferner betätigte er sich auf meteorologischem 
Gebiet. — Mit Paul Range  ging ein Forscher ersten Ranges von 
uns, den jeder, der mit ihm in nähere Berührung kam, wegen 
seiner Güte, seines Witzes und seines Humors schätzen und 
achten lernte.” ----

Ich möchte hoffen, daß der Band wegen der Vielfältigkeit der 
darin zum Ausdruck kommenden Interessen unserer Mitglieder 
und Mitarbeiter von allen Lesern als eine nicht nur quantitative 
Bereicherung empfunden werden mag.

Hans Findeisen.
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